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Problematik

● Quasi alle Radentscheide (ausser München) wurden von der 
Verwaltung als rechtlich unzulässig erklärt.

● Einen Bürgerentscheid herbeizuführen ist jedoch 
nebensächlich – es geht um den politischen Druck.

● Einen Bürgerrat einzufordern hingegen funktioniert garantiert 
– den kann man aber auch als Nebenziel erreichen (vgl. 
Stuttgarter Grundsatzbeschluss 
Punkt 18).

● Bürgerrat: relativ neues Instrument; zufällig
ausgewählte BürgerInnen, die von Experten 
begleitet werden, um zB ein Aktionsprogramm (auch 
„Aktionsplan“) zu erarbeiten

https://www.domino1.stuttgart.de/web/ksd/ksdRedSystem.nsf/0/AF487D2A96EF399FC12583A80058252C


Nachteile eines Bürgerrates

● Die einzelnen Ziele müssen Stück für Stück durch den Gemeinderat
gebracht werden. 

● Das bindet Ressourcen, die nicht für die Öffentlichkeitsarbeit
zur Verfügung stehen. 

● Die beteiligten Bürgen haben möglicherweise kein 
ernsthaftes Interesse an Verkehrspolitik. 
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